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Gemeindebüro

Kontakt: 
EFG Lüneburg, Wicherstrasse 32, 21335 Lüneburg

Christoph Petersen 
Tel. 04131 - 7896279
c.petersen@friedenskirche-lueneburg.de

Oskar Schultz
Tel. 0157 - 53346700

o.schultz@friedenskirche-lueneburg.de

Unsere Kinder- und Jugendreferentin

Jonathan Benecke
FSJ@friedenskirche-lueneburg.de

Unser FSJler

Konto der Gemeinde
für Spenden und Gemeindebeiträge:
Kontoinhaber: 	Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lüneburg KdöR
IBAN: DE29 2405 0110 0000 0034 59 
BIC: NOLADE21LBG

Lena Fraszczak
Tel. 0157 - 70343898
l.fraszczak@friedenskirche-lueneburg.de

Mittendrin
„Das Wort wurde Fleisch und schlug sein Zelt unter uns auf.“ Joh 1,14

Friederike Schmidt  
Tel: 04131 - 6803883

buero@friedenskirche-lueneburg.de
Bürozeiten: Mo-Do. 8:30-11:30 Uhr

Unsere Pastoren

Wenn ich aktuell meinen Kalender anschaue, freue ich 
mich über eine gewisse Leere. Noch ist nicht alles 

vollgestopft mit Terminen und To-Dos, auch wenn die Tage 
dennoch voll sind und keine Langeweile aufkommt. Aber 
diese Leere hat mich nachdenklich gemacht, da dort Platz 
ist für so vieles. 

Womit will ich meinen Kalender und somit auch mein 
Leben füllen? Ist vielleicht jetzt der Zeitpunkt über meine 
Prioritäten nachzudenken? Ich hinterfrage Gewohnheiten, 
die sich bewusst oder unbewusst eingeschlichen haben 
und habe die Möglichkeit etwas zu verändern. 

Ähnlich dem Frühjahrsputz im Haushalt. Dort nehme ich 
auch einzelne Gegenstände in die Hand und überlege, ob 
ich sie behalten möchte oder aussortiere und wenn ich 
letzteres tue kommt die Frage auf : Wohin damit? Und in 
meinem Kalender frage ich mich wohin mit meiner Zeit? 
Wem schenke ich bewusst Zeit? Vielleicht ist es die Nach-
barin? Vielleicht auch jemand aus der Gemeinde, der in 
letzter Zeit seltener oder gar nicht mehr kommt? Eventuell 
probiere ich etwas Neues aus zum Beispiel in einem Be-
reich mitzuarbeiten, der mir noch unbekannt ist.

Friederike Schmidt
Mitglied der 

Gemeindeleitung
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Warum nicht auch feste Termine mit Gott einplanen? Über 
das Gebet und Bibellesen hinaus hier und da eine Ver-
abredung mit Jesus? Ideen habe ich viele. Du auch? 
Und jetzt kommt unser Jahresmotto genau richtig. Dann 
mal los. Nicht nur Pläne schmieden, sondern losgehen, 
ausprobieren, gestalten. 

Friederike Schmidt (Gemeindeleitung)

Das Jahresmotto unserer Gemeinde im Foyer

Workshop zum Thema „Feedback“
vom Team „Mitarbeit“ am Samstag, 07.02.2026

Herzliche Einladung zur Jahresgemeindeversamm-
lung am 15. März 2026 um 15:00 Uhr. Unter anderem 

werden wir wie gewohnt über unsere Finanzen sprechen 
und abstimme, wir haben eine Bestätigungswahl unseres 
Ältesten, schauen zurück, was war und natürlich auch nach 
vorne auf das, was uns als Gemeinde erwartet. 

Das Ganze findet im Gottesdienstsaal bei Kaffee & Kuchen 
statt.  Eine detaillierte Agenda folgt.

Eure Gemeindeleitung

Jahresgemeindeversammlung
am 15. März 2026
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Feedback – klingt so leicht und ist doch oft so schwer. 
Der Satz von Craig Groeschel  „Feedback ist allgegen-

wärtig, jedoch hilfreiches Feedback ist selten“ trifft aus 
unserer Sicht zu . Was haben wir nicht alles mit Feedback 
erlebt: je nach Persönlichkeit gute Momente, verunglückte 
Rückmeldungen, Angst und Scham davor. Unser kurzer 
Workshop soll Interessierten an das Thema Feedback 
heranführen. 

Was ist zu beachten beim Feedback geben und nehmen? 
Wo stehen wir persönlich bei dem Thema? Es wird Raum 
für die eigene Reflektion und auch Ermutigung geben, 
Feedback mehr als Chance zu nutzen. Für das persönliche 
Wachstum aber auch unserer Gemeinde als Ganzes ist 
die Verbesserung unserer Feedback-Kultur ein wichtiger 
Schlüssel.

Neugierig geworden ? Dann herzliche Einladung zu unse-
rem Workshop am Samstag 07. Februar 2026 von 15.00-
17.00 Uhr, der von Raphael Haus und Knuth Bauer geleitet 
wird. Bei Interesse gerne eine kurze Rückmeldung / An-
meldung unter mitarbeit@friedenskirche-lueneburg.de
 
Knuth Bauer für das Team Mitarbeit



Christoph Weichert
Pastor i.R.

Hast du Fragen an die Bibel? 
•	 		Gibt es Dinge in der Bibel, die du nicht verstehst? 
•	 	Gibt es Aussagen in der Bibel, denen du nicht zu-

stimmen kannst? 
•	 Gibt es ganz konkrete Bibelstellen, die du gerne 

mal erklärt bekommen hättest? 
•	 	Was sind die Fragen zur Bibel, die dich nicht los-

lassen? 
•	 	Hast du Probleme mit gewissen Aussagen der 

Bibel? 
•	 	Ist die Bibel nun Gotteswort oder Menschen-

wort?
•	 	Wie glaubwürdig ist die Bibel?
•	 	Wie bekomme ich Bibel und Naturwissenschaft 

zusammen?
•	 	Wie soll ich mit der biblischen Schöpfungs-

geschichte und der Evolution umgehen? 
•	 	Was soll ich sagen zum göttlich befohlenen Ab-

schlachten der Bevölkerung bei der Landnahme?
•	 	Wie soll ich das Buch der Offenbarung ver-

stehen?
•	 	Muss man die Bibel wörtlich nehmen?
•	 	Widersprüche in der Bibel – wie soll ich damit 

umgehen?
•	 	Wer hat denn nun die einzelnen Bücher der Bibel 

geschrieben?
•	 	Wie sind sie überhaupt in die Bibel gekommen? 
•	 	Und wer hat verhindert, dass andere Schriften 

nicht in die Bibel aufgenommen wurden?
 
Das sind ein paar Beispielfragen. Wenn du gerne einmal 
deine Fragen gestellt hättest und eine befriedigende 
Antwort finden möchtest, dann bist du richtig bei der 
neuen Staffel von „Wortschatz & Seelenfutter - Deine Fra-
gen an die Bibel und an Gott“. Bring deine Fragen mit.

Bunte Bande
Herzliche Einladung zur Eltern-Kind-Gruppe

Herzliche Einladung an alle Familien mit Kindern von 
0–6 Jahren! In unserer Eltern-Kind-Gruppe „Bunte 

Bande“ wollen wir gemeinsam singen, Geschichten hören, 
basteln und spielen. 

Wir wollen für Familien einen Ort der 
Begegnung, des Austauschs, Raum 
für eine kindgerechte Entdeckung 
des Glaubens schaffen und jede 
Menge Spaß zusammen haben. 

Wir treffen uns wöchentlich montags 
von 15.30-17Uhr!

Wo? Im Erdgeschoss der Friedens-
kirche Lüneburg 

Kommt vorbei – wir freuen uns auf 
euch! 

Bei Fragen meldet euch gerne 
unter: 
buntebande@friedenskirche-luene-
burg.de 

Eure Anna Frey, Melina Eber 
und Lena Fraszcazk

Oder noch besser: Nenne sie mir schon im Voraus, damit 
ich mich darauf vorbereiten kann.

Die nächsten Termine unserer Reihe „Wortschatz & 
Seelenfutter“ sind jeweils montags: 
9. und 23. Februar und
9. und 23. März
jeweils 19:30 - 21.00 Uhr.

Christoph Weichert
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Wortschatz & Seelenfutter
Deine Fragen an die Bibel und an Gott 



Familiengottesdienst am 22. Februar
Ein Hirte wird König - Gott sieht dein Herz

Am 22.02. feiern wir wieder gemeinsam mit dem Kinder-
garten einen Familiengottesdienst. Dieses Mal zum 

Thema “Ein Hirte wird König - Gott sieht dein Herz”. Ich 
freue mich, dass sich viele Mitarbeitende aus den Kinder-
gottesdienstgruppen und dem Kindergarten engagieren 
und dass auch viele Kinder den Gottesdienst mitgestalten 
werden. Der Gottesdienst wird sicherlich wieder fröhlich 
und bunt werden, nicht nur, weil wir ein buntes Programm 
vorbereiten, sondern weil auch alle, die möchten, in fröh-
licher Verkleidung kommen dürfen.

Da der Familiengottesdienst sich an der Lebenswelt 
der Kinder orientiert, greifen wir das gerade gewesene 
Faschingsfest auf. Dabei weichen wir etwas vom Kirchen-
kalender ab, laut dem wir dann ja schon in der Passionszeit 
wären. 

Wir freuen uns über alle, die mit uns diesen Gottesdienst 
feiern, Familien und Alleinstehende, junge und alte, tief 
verwurzelt oder interessiert. Kurz: das bunte Leben der 
Gemeinde Gottes.

Lena Fraszczak

Lena Fraszczak
Kinder- und 

Jugendreferentin
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Gemeindeleben im  Februar 2026
01.02.	 10 Uhr
Gottesdienst

Da fragte Jesus ...  (Johannes 5, 1-9) 
Predigt: Eckhard Oldenburg
Leitung: Franziska Barth 
mit Abendmahl

01.02.	 13 Uhr
	 16.30 Uhr

Beginn des WOKOs (bis 07.02.)
Sunday-Club (auswärts)

05.02.	 19.30 Uhr Sitzung der Gemeindeleitung

07.02.	 10 Uhr
	 15 Uhr

FrauenWandern
Workshop zum Thema „Feedback“

08.02.	 10 Uhr
Gottesdienst

Abba – wo bist du? 
Beten zwischen Klagen, Schweigen und Vertrauen
Predigt: Christoph Petersen
Leitung: Irmhild Abele-Müller

09.02.	 19.30 Uhr Wortschatz und Seelenfutter

15.02.	 10 Uhr
Gottesdienst

Kein Bock auf Ninive - lieber weg, als los
Predigt: Oskar Schultz
Leitung: Astrid Csuraij

19.02.	 19 Uhr
	 19 Uhr

Alpha-Kurs
Trimestertreffen

21.02.	 9.30 Uhr Flohzirkus Abschlussfest

22.02. 	 10 Uhr
Familien-
gottesdienst

                17 Uhr
Türöffner-
gottesdienst

Ein Hirte wird König – Gott sieht dein Herz
Predigt: Lena Fraszczak
Leitung: Team FamGodi

Gott hat einen Namen (2. Mose 34,5-7)
Predigt und Leitung: Christoph Petersen

23.02.	 19.30 Uhr Wortschatz und Seelenfutter

24.02.	 19.30 Uhr Kreativ-Tream-Treffen

26.02.	 19 Uhr Alpha-Kurs

27.02.	 15.30 Uhr UHUs
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Herbstaktion „Lüneburg packt“
Bericht über die Herbstaktion

Mit großer Dankbarkeit und Freude im Herzen berichten 
wir über das Ergebnis der Herbstaktion „Lüneburg packt“ 
zugunsten der Bevölkerung in der Ost-Ukraine:
Insgesamt konnten wir mit den auf dem Konto der Freien 
Evangelischen Gemeinde Lüneburg eingegangenen ca. 
15.000 € und zusätzlich uns übergebenen Paketen über 
1050 „Pakete zum Leben“ und 200 Camping Gaskocher 
zusammenbringen. 

Außerdem hat uns die Christus Gemeinde Hamburg 
Bramfeld noch zwei Kisten mit Seifen dazugestellt. Da die 
für die Camping Gaskocher nötigen Gaskartuschen in der 
Ukraine günstiger zu erwerben sind und ihr Transport über 
die Grenzen schwierig ist, haben wir der Kiewer Station von 
„Jugend mit einer Mission (JMEM)“ Geld überwiesen.

 Damit sind ca. 2.000 Kartuschen vorort eingekauft wor-
den. 750 Pakete, die Gaskocher und die Seifen wurden 
mithilfe der Stiftung Hof Schlüter verladen und Anfang No-
vember nach Kyiv transportiert. JMEM hat inzwischen von 
Kyiv aus zwei Reisen in die Region Chersson durchgeführt 
und dort die Pakete verteilt. Die restlichen 300 Pakete 
werden von der Auslandshilfe der Allianz-Mission in diesen 
Tagen direkt in die Ost-Ukraine transportiert.

Zu diesem großartigen Ergebnis haben viele Packerinnen 
und Packer aus allen Generationen und viele Spender 
aus Schulen, Gemeinden und Service Clubs beigetragen. 
Ihnen allen möchten wir von Herzen danken, dass dieses 
Ergebnis möglich wurde. Dass die Hilfe ankommt, zeigt ein 
kleines Video, das wir hier verlinkt haben. https://youtu.be/
COMe9jifUqk?si=Hu-uK1rq1WFDy6e1

Die Menschen in der Ost-Ukraine leiden weiter unter den 
Auswirkungen dieses unsäglichen Krieges! Wir wollen 
ihnen weiterhin helfen und werden im Frühjahr 2026 eine 
neue Aktion „Lüneburg packt“ starten.

Gert und Marion Maichel



Aus dem Bund unserer Gemeinden
Nachrichten und Termine

Material zur Jahreslosung
Die Theologische Hochschule Elstal veröffentlicht An-
dachten und Bildmaterial zu den jeweiligen Monats-
sprüchen und zur Jahreslosung. „Das Alte kann be-
drückend sein. Dort hinein ruft die Jahreslosung ihre 
Botschaft: Lasst das Alte und Quälende und Bedrückende 
eure Aufmerksamkeit nicht völlig in Beschlag nehmen. 
Seht jetzt her, seht jetzt hin, da ist das Neue, das Gott 
schafft – und es wird das Quälende und Drückende und 
Schwere dieser alten Tage, in denen ihr heute lebt, end-
gültig überwinden!“, schreibt Prof. Dr. Maximilian Zimmer-
mann von der Theologischen Hochschule Elstal in seiner 
Andacht zur Jahreslosung. Diese und andere Andachten 
und Bilder könnt Ihr unter Angabe des jeweiligen Ver-
fassers oder der jeweiligen Verfasserin kostenfrei zum Bei-
spiel im Gemeindebrief abdrucken. 

Für das kommende Jahr stellt das Gemeindejugendwerk 
kein eigenes Material zur Jahreslosung zur Verfügung, 
sondern verweist auf ein umfangreiches Dossier von Fokus 
Theologie, (https://fokustheologie.ch/stoffwelten-dossiers/
jahreslosung2026/)und auf „Die Predigtbuddies“ (https://
www.podcast.de/podcast/2689573/die-predigtbuddies)

Start der neuen Regionenkoordination
Im Jahresanfangsgottesdienst am 7. Januar in Elstal wur-
den Michelle Mackels (o.l. Region West), Jürgen Tischler 
(o.r. Region Ost), Benedikt Elsner (u.l. Region Nord) und 
Christopher Rinke (u.r. Region Süd) als Regionenkoordina-
toren beziehungsweise Regionenkoordinatorin für ihren 
neuen Dienst gesegnet. Sie gestalten seit dem 1. Januar 
jeweils mit einer halben Stelle den Aufbau der 25 Regionen 
mit, die im Zuge des Strukturprozesses UB25 gebildet wer-
den. Die neuen Mitarbeitenden werden die Regionen in 
Personalfragen und Entwicklungsprozessen unterstützen 
sowie den Erfahrungsaustausch und die Zusammenarbeit 

https://fokustheo-
logie.ch/stoff-

welten-dossiers/
jahreslosung2026/

https://www.
podcast.de/pod-

cast/2689573/die-
predigtbuddies

https://www.
th-elstal.de/fuer-
gemeinden/ma-

terialien/monats-
andachten/

zwischen den Regionen fördern. Zudem dienen sie als 
Schnittstelle zwischen den Regionen und der Bundes-
ebene.

GGE-Konferenz „Geistreich“ vom 24.-26.04.2026
Mit den Fragen: „Wie kann Gottes Geist mehr Einfluss be-
kommen in unserem persönlichen Alltag? Wie können wir 
in unseren Gemeinden eine gesunde charismatische Kul-
tur prägen? Und wie können wir unterscheiden zwischen 
Gruppendynamik und echter Geistwirkung?“  setzt sich die 
Konferenz in Kirchheim/Teck auseinander. Hauptreferenten 
sind Johnny Nimmo, Waldemar Justus und Dr. Stefan Vat-
ter. Während der Konferenz wird Hörendes und Heilendes 
Gebet angeboten.Meht unter: https://www.gemeinde-
erneuerung.de/geistreich-26/ 

Vereinigung Evangelischer Freikirchen (VEF)
Am 29. April 2026 feiert die VEF ihr 100-jähriges Jubiläum 
mit einem Gottesdienst in der Lukas-Gemeinde in Berlin-
Schöneberg. Auch per Live-Stream werden die Festlich-
keiten ab 18 Uhr zu verfolgen sein.

Bei der VEF-Mitgliederversammlung Ende November 
unterzeichneten  u.a.neun Mitgliedskirchen eine Verein-
barung zur Zusammenarbeit bei einer Anlaufstelle für Be-
troffene sexualisierter Gewalt. Außerdem beriefen die De-
legierten die VEF-Rundfunkbeauftragte Jasmin Jäger zur 
Leiterin der VEF-Geschäftsstelle. Neben dieser neu ge-
schaffenen Position wird Jasmin Jäger mit ihrer anderen 
halben Stelle weiterhin als Referentin im Generalsekretariat 
des BEFG arbeiten. 

Gebet für die venezolanische Bevölkerung
Der Baptistische Weltbund (BWA) und die Union der Bap-
tisten in Lateinamerika (UBLA) drücken in einer Stellung-
nahme ihre Solidarität mit der venezolanischen Be-
völkerung aus. BWA und UBLA „rufen das Volk Gottes auf, 
ohne Unterlass für das Wohlergehen aller Venezolaner zu 
beten“. Die komplette Stellungnahme ist auf der BWA-Sei-
te auf Englisch, Spanisch und Portugiesisch nachzulesen 
unter: https://baptistworld.org/news/in-solidarity-with-the-
venezuelan-people/
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Wir danken Gott

•	 	für die vielen Weihnachts- und 
Jahresabschlussfeiern in den Grup-
pen und das Adventskonzert mit 
Hanjo Gäbler.

•	 	für den Winterspielplatz, der wie-
der von vielen Familien (zwischen 
60 und 110 Personen) besucht 
wird und für alle Mitarbeitenden, 
KüchenheldInnen und Kuchenbä-
ckerInnen, die den Winterspielplatz 
ermöglichen.

•	 	für reich gesegnete und gut be-
suchte Gottesdienste an Heilig 
Abend. Für alle, die mit viel Herz-
blut in der Vorbereitung und/oder 
Umsetzung beteiligt waren und für 
alle Impulse, die die Teilnehmenden 
mitgenommen haben.

•	 	für ein tolles BÄM-Festival, auf dem 
sich viele Jugendliche nach Gottes 
Wirken und Gottes Liebe aus-
gestreckt haben.

•	 	für den Gottesdienst-Spezial und 
allen (neuen) Begegnungen mit 
Gott und unserer Gemeinde.

•	 	für das Gabenseminar, indem 
Gaben und Potentiale (neu) ent-
deckt wurden. 

Wir bitten Gott 

•	 		für sein Erbarmen für die Krisen-
regionen unserer Welt! Exempla-
risch: Sudan (Bürgerkrieg), Somalia 
(Konflikt und Dürre führen zu De-
stabilisierung) Iran, 

•	 	„Dann mal los…” fängt bei jedem 
von uns persönlich an: Gottes Liebe 
und Gottes Geist in uns mögen uns 
verwandeln und in Bewegung setz-
ten

•	 		für „fette Beute” beim Bibellesen, in 
Zweierschaften, Hauskreisen, 

•	 	für ein wachsendes Vertrauen in 
Jesus und ein tieferes Kennen-
lernen seines guten Wesens durch 
den Alphakurs

Gebetsanliegen
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Nachdenkenswert

Die Sorge treibt mich ins Gebet hinein, und dieses wieder 
aus der Sorge hinaus.
Ulrich Zwingli



Grüße aus dem Kindergarten
Spiel und Snackpause -Gespräche am Nachmittag

16 17

Es donnert und blitzt im Kindergar-
ten, so dass die Wände der selbst-

gebauten Mattenhäuser vibrieren. 
Drei Kinder verstecken sich, doch eins 
verlässt sein Versteck und läuft her-
um. Unter lautem und wiederholtem 
Rufen will es den anderen Kindern 
und sich Mut machen: „Jesus be-
schützt uns vor dem Gewitter!“

Beim Nachmittags-Snack wird sich 
unterhalten. Ein Thema beschäftigt 
uns. Alte Menschen waren auch mal 
Kinder und jeder Mensch, gleichgültig 
welchen Alters, ist geboren worden. 
Mütter sind im Krankenhaus und dort 
kommen die Babys zur Welt. Ein Kind 
trägt auch seinen Gedanken dazu bei 
und äußert strahlend: „Jesus ist im 
Herzen geboren!“

Im Außengelände des Kindergartens 
tummeln sich die Kinder. Eines von 
ihnen ist traurig und steht leicht 
abseits von zwei anderen. Es sagt, 
die anderen wollen nicht mit ihm 
befreundet sein und es hätte keine 
Freunde. Ein nahestehendes Mäd-
chen kann den Kummer des Kindes 
mit anhören und sagt mit offenen 
Armen vernehmlich: „Ich bin deine 
Freundin!“ Sie nimmt das traurige 
Kind fröhlich in den Arm und die zwei 
anderen Kinder, die erst das eine aus-
geschlossen hatten, wollen nun un-

bedingt auch Freunde des warmherzigen Mädchens sein. 
So hatten alle drei Platz in den Armen dieses Mädchens 
und alle lachten.                                               

Annette Meixner



Ein seelsorgliches Angebot in unserer Gemeinde bietet 
Ernst Fischer an:

Telefonische psychologische Entlastungsgespräche und 
Beratung, auf Wunsch anonym (keiner muss seinen Namen 
nennen). Alle Gespräche unterliegen der Schweigepflicht

Termin nach Vereinbarung unter Telefon 0172 1506381 und 
zusätzlich immer mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.

Ernst Fischer

Die Kummer-Nummer
Ein Seelsorgeangebot in Kooperation mit unseren Gesprächsräumen

Die Gesprächsräume sind das Seelsorge-und Bera-
tungsangebot der Evangelisch-Freikirchlichen Ge-

meinde Lüneburg 

Für Terminanfragen bitte anrufen unter 04131 7778681
oder schreiben an: 
gespraechsraeume@friedenskirche-lueneburg.de

Zum Team der Gesprächsräume gehören:
Yngve Erlandsen, Anette Marks und Meike Martin

Gesprächsräume
immer ein offenes Ohr

zuhören
ermutigen
begleiten 

segnen
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sonntags
16.30	  		 Sunday-Club Treffen der Jungen Erwachsenen
			  (jeden 1. Sonntag im Monat)

montags
15.30 			  Bunte Bande	 (für Familien mit Kindern von 0–6 Jahren)	
17.00-18.30 		 Gebet für die Gemeinde (im Segnungsraum) 
17.00-18.30		 Alphateam in der JVA Lüneburg

dienstags
19.00			  Jugendgruppe

mittwochs
15.30			  Winterspielplatz im Foyer

donnerstags
15.00-18.00 		 Stricktreff im EG (E1) 

freitags
15.30 			  UHUs (Unterhundertjährige) 
			  (in der Regel am letzten Freitag i.Monat, siehe Terminseite)
16.30-18.00		 Pfadfinder „Biber“ (5-7 J.) und „Wölflinge“ (8-10 J.) (Kellerräume) 
18.00-20.00		 Jungpfadfinder u. Pfadfindersippen (ab 11 J.) (Kellerräume)
20.00-22.00		Kellertreff der Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Aktuelle Informationen zu Gruppentreffen und Veranstaltungen werden auf unserer 
Homepage bzw. im Newsletter, den man über unsere Homepage beziehen kann, ver-
öffentlicht.
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Die Woche in der Friedenskirche
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